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9. Tannheimer Ferienprogramm 2016
Seit heute gibt es das diesjährige Ferienprogrammheft. 
Die Grundschulkinder haben das Programmheft in der Schule er-
halten, für die Kindergartenkinder liegt es im Kindergarten aus; 
für alle anderen liegt das Programmheft im Rathaus, bei der Bä-
ckerei Dolderer, den Metzgern und beim EDEKA aus und natürlich 
zum Nachlesen auch auf der Internetseite der Gemeinde 
(www.gemeinde-tannheim.de) 

Wir haben ein reichhaltiges Programm zusammengestellt. Ihr könnt dabei unter 23 
Veranstaltungen wählen. So gibt es neben kreativen Angeboten und Naturerlebnissen, 
sportliches und musikalisches zu erleben. 
Auch für Jugendliche ab 13 Jahren gibt es noch Programmpunkte. 

Bitte beachten Sie, dass die Altersangaben verbindlich sind!!!
Es zählt das Alter im Monat der Veranstaltung.

Abgabefrist der Anmeldungen 
11. Juli 2016 – 14. Juli 2016 
Briefkasten am Rathaus.
	
Abholung der Pässe am 22.07.2016 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
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Aus der Arbeit des Gemeinderats
- öffentliche Sitzung vom 04.07.2016  
1. Sanierungsprogramm für kleinere Städte 
 und Gemeinden 2012 (LRP)
 - Sanierung des Rathauses
 - Sachstandsbericht
 - Vergabe von Architektenleistungen
 - Weitere Vorgehensweise
Seit einigen Jahren wird im Gemeinderat immer wieder über die 
Sanierung des Rathauses und des Wohnhauses Rathausplatz 2 
beraten. 
Die Aufl ösung des Notariats rückt indes näher. Im Sanierungs-
programm für kleinere Städte und Gemeinden (LRP 2012)) ist 
mittlerweile auch schon die Hälfte des Regelförderzeitraums 
verstrichen. Im Frühjahr erhielt die Gemeinde für die beiden 
Gebäudesanierungen eine Aufstockung der Fördermittel um 
200.000 €. In wenigen Wochen muss die Gemeinde wieder 
einen Rechenschaftsbericht über den Fortgang der Sanierun-
gen (Sachstandsbericht bzw. Aufstockungsantrag) abgeben. 
Die Planungen und Entscheidungen auch mit den Fachplanern 
(Elektro, Sanitär) wird mehrere Monate in Anspruch nehmen. So 

sollte die Planung bis zum Juli 2017 für den Aufstockungsantrag 
LRP stehen. Die Umsetzung der Rathaussanierung sollte im 
Schwerpunktjahr 2018 (nach der Aufl ösung des Notariats) um-
gesetzt und hierbei die Planungen nun konkret aufgenommen 
werden. Bei den letzten Hochbauten (z.B. Schulhaussanierung, 
Krippenanbau) war die Gemeinde beim Architekturbüro Sick 
und Fischbach, Ochsenhausen, in guten Händen. Mit Beschluss 
vom 26.01.2015 wurde das Architekturbüro Sick und Fischbach 
bereits mit der Erstellung der digitalen Planungsgrundlagen be-
auftragt. 
Zur Vergabe der Architektenleistung wird Herr Sick die Honor-
arzone nennen (Zone III+Umbauzuschlag). Bis zur Klärung des 
Sanierungsumfangs werden die Architektenarbeiten vorerst auf 
Nachweis geführt. Sollte es zu einer Beauftragung kommen, 
würden die Voruntersuchungen mit dem Honorar verrechnet.   
Aus Sicht des Architekten und des Vorsitzenden wird eine Be-
sichtigungsfahrt (Gemeinderat und Rathausmitarbeiter) zu eini-
gen sanierten oder auch neu gebauten Rathäusern in der nähe-
ren Region viele Eindrücke und Erfahrungswerte für die weiteren 
Planungen vermitteln. 
Neben der Bestandsaufnahme wird zuerst vor allem das Raum-
programm im Fokus stehen (interne Klärung des einzelnen Flä-
chenbedarfs).
Ein Schwerpunkt wird auch das Gewerk Elektrosanierung dar-
stellen. Hier sollte auch bereits frühzeitig der Planer mit einge-
bunden werden. Hier wird Herr Kai Wohnhaas aus Rot an der 
Rot vorgeschlagen. Er hat aktuell den Rathausneubau in Berk-
heim betreut.  
Beim Wohnhaus Rathausplatz 2 erfolgten die Digitalisierung/
Bauaufnahme des Gebäudes und eine grobe Planung mit Kos-
tenschätzung (für den Aufstockungsantrag) bereits im vergange-
nen Jahr durch das Architekturbüro Sick und Fischbach. Ebenso 

Firmung 2016
51 Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit Rot-Iller empfangen am

Sonntag, 10. Juli

das Sakrament der Firmung.

In St. Konrad Berkheim, die Firmbewerber/innen aus Tannheim (und Berkheim);
in St. Verena Rot a.d. Rot, die Firmbewerber /innen aus Ellwangen, Haslach und Rot.

Bitte Gotteslob mitbringen!

Ge� rmt werden…

- aus der Kirchengemeinde St. Martin, Tannheim:
Selina Bayer, Vanessa Dör� er, Stefanie Fehr, Viola Frank, Jakob Graf, Leonie Hemmerle, Johannes Palma, Melanie Popp, Tho-
mas Rehm, Regina Reisch, Peter Stützle, Celine Villinger

- aus der Kirchengemeinde St. Kilian u. Ursula, Ellwangen:
Niklas Kienle, Lena Lüben, Alina Reich, Luisa Schad, Rafael Straub

- aus der Kirchengemeinde St. Petrus in Ketten, Haslach: 
Tobias Fleischer, Anika Froböse, Aymie Jost, Tamara Kuhn, Robin Mahle, Lukas Reisch, Matthias Schöllhorn, Sarah Wachter

- aus der Kirchengemeinde St. Verena, Rot:
Klara Angele, Kai Barthel, Jennifer Beer, Lukas Butscher, Hana Dengler, Luisa Gaibler, Elisa Geikl, Fabian Glodek, Antonia 
Hahn, Jonas Hirsch, Nico Högerle, Andreas Kiefer, Tobias Kiehl, Janis Kienle, Svenja Kunz, Samuele Lazzoi, Raffaele Lazzoi, 
Laura Maucher, David Öfner, Anica Pfarr, Alina Pfau, Leonie Schöpf, Jonas Schultheiß, Alida Vogt, Anika Weiß, Julian Zoller

Im Auftrag unseres Bischofs wird Herr Domkapitular Thomas Weißhaar das Sakrament spenden.              
Die Gottesdienste beginnen um 10.00 Uhr in St. Verena Rot und um 15.00 Uhr in St. Konrad Berkheim.
Wir laden Sie herzlich zur Mitfeier und zum Gebet für unsere jungen Mitchristen ein, und nach den Gottesdiensten natürlich 
auch zum Stehempfang.

 Pfarrer A. Tungl                      Pastoralreferentin H. Weiß

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus am Freitag, 8. Juli, ab 10:30 Uhr 
geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Rathaus am Frei-
tag, den 8. Juli 2016, ab 10:30 Uhr geschlossen.  
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wurden von einem Energieberater bereits einige Untersuchungen 
an beiden Gebäuden angestellt. In den nächsten Wochen wird die 
Wärmeleitung zwischen den beiden Gebäuden verlegt. Ersatz-
räumlichkeiten für die Bewohner des Gebäudes stehen zwischen-
zeitlich mit der Anmietung des Hauses „Am Hang 17“ bereit.
Zeitplan bzw. Vorgehensweise:
-	 Aufnahme der Planungen zur Sanierung des Rathauses mit 

dem Ziel, die Planung bis zum Sommer 2017 im Grundsatz 
fertig zu haben (Aufstockungsantrag LRP im August)  

-	 Umsetzung der Rathaussanierung im Jahre 2018
-	 Zurückstellung der Sanierung Rathausplatz 2. Das Gebäude 

kann während der Rathaussanierung erforderlichenfalls teil-
weise als Ausweichraum für die Rathausmitarbeiter oder als 
Lagerfläche genutzt werden

-	 Klärung der Notwendigkeit und Finanzierbarkeit einer Begeg-
nungsstätte im Rathausplatz 2 in den Jahren 2017/2018

Nach eingehender Beratung stimmte der Gemeinderat obigem 
Zeitplan zu und beauftragte das Architekturbüro Sick und Fisch-
bach mit der weiteren Planung zur Erstellung eines Raumkonzepts.

2.	 Bürgerfragestunde
Ein Bürger wollte u.a. wissen, wie nun mit dem ungenehmigt erstell-
ten Bürogebäude bei Anwesen Hauptstraße 25 verfahren werde.
Der Vorsitzende antwortete hierzu, dass das Landratsamt Bibe-
rach – Kreisbauamt – Herr des Verfahrens sei.
Ein weiterer Bürger bemängelte u.a. die verschmutzte Sitzgrup-
pe im Rehgarten. Hier seien regelmäßig Müll und insbesonde-
re Zigarettenkippen vorzufinden. Er rege die Aufstellung eines 
Aschenbechers und eines weiteren Mülleimers an. 
Der Vorsitzende sicherte die Aufstellung eines Aschenbechers 
und eines weiteren Mülleimers zu. Aus der Mitte des Gemeinde-
rats wurde jedoch auch darauf hingewiesen, dass der Trend zum 
Vandalismus und zur vorsätzlichen Vermüllung des öffentlichen 
Raums immer mehr zunehme. So kann zudem nicht nachvoll-
zogen werden, warum der Zaun am Rehgraten teilweise wegen 
Übersteigung eingedrückt werde, obwohl sich in unmittelbarer 
Nähe das Eingangstor befinde. 

3.	 Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim
	 - �Ergebnis der Prüfung der Wasserversorgungsanlagen 

durch das Landratsamt – Kreisgesundheitsamt 
	 - �Maßnahmen zur Versorgungssicherheit bei Katastro-

phenfällen
Nach der Trinkwasserverordnung und dem Wassergesetz sind 
neben den regelmäßigen Wasseruntersuchungen auch in gewis-
sen Zeitabständen die Besichtigung und Kontrolle der Anlagen 
durch das Landratsamt Biberach – Kreisgesundheitsamt - vor-
gesehen. Am 09.06.2016 fand eine solche Besichtigung wieder 
statt. Derr vom Landratsamt der Gemeinde überlassenen Nieder-
schrift zufolge befindet sich die gemeindliche Wasserversorgung 
in einem guten Zustand. Die technische Wartung und Pflege ist 
sehr gut. Seit der letzten Wasserschau in 2011 wurden umfang-
reiche Sanierungsarbeiten vorgenommen, die zu einer wesentli-
chen Verbesserung der Versorgungssicherheit führen. Außerhalb 
der Schutzzone I der Brunnenfassung Opfinger Stock muss noch 
eine Versickerungsmöglichkeit für das Dachwasser des Pumpen-
gebäudes hergestellt werden. Weitere Schritte im längerfristigen 
Zeithorizont sind der DIN-gerechte Umbau des Wasserturmes und 
die Verlegung der Förderpumpen zur Wolfslochquelle. Für den Fall 
eines längerfristigen Stromausfalls in der Brunnenfassung Opfin-
ger Stock wurde zudem die Beschaffung eines wartungsarmen 
Schlepperaggregats zur Notstromversorgung empfohlen, das zu-
dem auch für Stromausfalle im Rathaus genutzt werden könnte. 
Der Gemeinderat nahm vom Prüfungsbericht des Landratsamts 
Biberach Kenntnis und beauftragte die AGP Ingenieurgesellschaft 
mbH, Bad Waldsee, und die Fa. Elektro Wohnhaas, Rot an der 
Rot, entsprechende Lösungsvorschläge zu unterbreiten.  

4.	 Verbesserung der Barrierefreiheit
	 - �Absenkung von Gehwegen entlang der Hauptstraße und 

Leutkircher Straße
	 - Vergabe
Der Gemeinderat vergab ohne weitere Aussprache die Bauleis-
tungen zur Absenkung der Gehwege und der Sanierung eines 

Gehwegabschnitts an die Fa. Tiefbau Kunz GmbH, Rot an der 
Rot, zur vorläufigen Bruttoangebotssumme von 9.234,16 € zzgl. 
einer abzusenkenden Stelle an der Leutkircher Straße.

5.	 1. Haushaltsbericht 2016
   	 Stand 23.06.2016
Kämmerer Blanz informierte den Gemeinderat wie gewohnt über 
den bisherigen Verlauf des Haushaltsjahres 2016. Die Einnahme-
seite des Verwaltungshaushalts liegt bis dato insbesondere bei 
der Gewerbesteuer sowie bei den Finanzzuweisungen über den 
Planzahlen; auf der Ausgabenseite sind bis jetzt keine gravieren-
den über-/außerplanmäßigen Ausgaben zu verzeichnen. Diese 
Feststellung gilt ebenso für die Zahlen des Vermögenshaushalts. 
Alle im Haushaltsplan 2016 wesentlichen investiven Vorhaben 
wurden mittlerweile begonnen. Der entsprechende Mittelabfluss 
der Maßnahmen wie auch die dazugehörigen Einnahmen sind 
noch eher als gering einzustufen, was sich aber in den nächsten 
Wochen und Monaten gewiss noch verändern wird. An ordentli-
chen Tilgungen wurden bisher planmäßig rd. 30.000 € geleistet. 
Der Schuldenstand der Gemeinde beläuft sich daher zur Jahres-
mitte auf rd. 323.000 € (entspricht rd. 135 €/Einwohner). Es kann 
im Resümee festgehalten werden, dass der Haushaltsvollzug 
2016 im Saldo momentan zufriedenstellend verläuft.

6.	 Bauanträge
Das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Doppelgarage, Lärchenweg 2, sowie zum Neubau 
eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage, Illertalring 27, wur-
de jeweils hergestellt.

7. 	 Bekanntgaben und Anfragen
Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben:
-	 Verkehrsschau am 12.07.2016 u.a. für den Bereich der Orts-

mitte wegen der Ausweisung verkehrsberuhigter Zonen;
-	 Einbau des Feinbelags in der Hindenburgstraße im Laufe 

des Jahres 2018 wegen der Bautätigkeit zum Neubau eines 
Gebäudekomplexes am Rathausplatz 4;

-	 Verlegung einer Telefonleitung nahe der Alten Schule, um 
geplante Baumpflanzungen zu ermöglichen;

-	 Anfrage der Gemeinde Rot an der Rot zum Verbund der 
Wasserversorgung Tannheim mit der Ortschaft Haslach. Der 
Gemeinderat wurde vom Vorsitzenden informiert, dass der 
max. genehmigte Entnahmewert von 8,1 l/s (Mittel 5,5 l/s) aus 
der Wolfslochquelle bei Ausfall der Brunnenfassung Opfin-
ger Stock die Gemeinde Tannheim zur Notwasserversor-
gung komplett selber benötige. Eine Versorgung der Ortschaft 
Haslach ohne neues wasserrechtliches Verfahren scheide 
daher aus. Aufgrund des derzeit ausgewiesenen Wasser-
schutzgebiets Wolfsloch muss in einem neuen wasserrechtli-
chen Verfahren nicht nur die Entnahmemenge aus der Quelle 
entsprechend erhöht, sondern auch das Wasserschutzge-
biet wohl markant ausgeweitet werden. Die Mitglieder des 
Gemeinderats wollten der Anfrage der Gemeinde Rot an der 
Rot deswegen nicht näher treten;

-	 gemeindlicher Stromverbrauch im Vergleich der Jahre 2011 
und 2015; hier konnte berichtet werden, dass der Stromver-
brauch z.B. bei der gemeindlichen Straßenbeleuchtung auf-
grund eingebauter LED-Technik um rd. 91.000 kWh reduziert 
werden konnte. Es wurden dabei rd. 20.000 €/Jahr eingespart;

-	 Zustimmung zur Beschaffung eines Sonnensegels für den 
örtlichen Kindergarten;

-	 Austausch eines Kanalabschnitts im Bereich Am Hang infolge 
Eintrag von Beton im Zuge privater Bautätigkeit; die Sanie-
rungskosten werden der Versicherung des Bauunternehmers 
in Rechnung gestellt;

aus der Mitte des Gemeinderats wurde gefragt:
-	 mangelhafte Instandsetzung von Feldwegen im Zuge der Ein-

legung von Stromkabeln durch die EnBW;
-	 mutmaßlich zu niedrig bebauter bzw. abfallender Lärm-

schutzwall am Baugebiet „Mooshauser Weg II“;
-	 viel zu hoch hängender Feuerlöscher im Aulagebäude;
-	 maroder Schulhof mit zahlreichen Stolperstellen;
-	 momentane Kostenentwicklung der Baumaßnahme „Orts-

mitte“; hier bat das Gremium um eine aktuelle Kostenfort-
schreibung durch das Ingenieurbüro.
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Öffentliche Bekanntmachung
Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Verwaltungsraum Rot an der Rot / Tannheim
Die Verbandsversammlung des Verwaltungsraumes Rot an der 
Rot / Tannheim hat am 31.05.2016 in öffentlicher Sitzung nach § 
2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, ein Verfahren 
zur Flächennutzungsplanänderung einzuleiten und eine frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Absatz 1 Baugesetz-
buch (BauGB) durchzuführen.
Veranlassung
Im Gegensatz zum statisch wirksamen Bebauungsplan ist der 
Flächennutzungsplan ein dynamischer Plan der fortzuschreiben 
ist, soweit dies durch veränderte Planungsgrundlagen erforder-
lich wird. Gründe hierfür sind:
• Die Notwendigkeit ein Flächennutzungsplanänderungsverfah-

ren durchzuführen, ergibt sich aus der Forderung des Land-
ratsamts Biberach und des Regierungspräsidiums Tübingen, 
bei den aktuellen Bebauungsplanverfahren „Dietenberger 
Weg“ in Mühlberg und „Im Ösch 2 – Änderung und Erwei-
terung“ in Ellwangen, den Flächennutzungsplan im Parallel-
verfahren anzupassen und zu ändern da sich diese nicht aus 
dem rechtskräftigen Flächennutzungsplan entwickeln.

• In diesem Zuge werden auch Flächen die im FNP2028 noch 
als Erweiterungsfl ächen ausgewiesen waren, und für die zwi-
schenzeitlich rechtskräftige Bebauungspläne vorliegen, in  
Bestandsfl ächen umgewandelt.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Verwaltungsverband der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Rot an der Rot / Tannheim hat in der öffentlichen Sitzung 
vom 31.05.2016 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 (1) BauGB beschlossen. 
Der Entwurf zur Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 
und Umweltbericht wird vom

18. Juli 2016 bis einschließlich 18. August 2016
im Rathaus der Gemeinde Rot an der Rot – Klosterhof 14 in 
88430 Rot an der Rot – und im Rathaus der Gemeinde Tannheim 
– Rathausplatz 1 in 88459 Tannheim – während der Dienststun-
den öffentlich ausgelegt. Dabei wird Gelegenheit zu Äußerungen 
und zur Erörterung der Planung gegeben.
Tannheim, 04. Juli 2016
Thomas Wonhas
stellvertretender Verbandsvorsitzender

Unberechtigtes Parken auf Gehwegen
Ob mit der gesamten Fahrzeugbreite oder nur mit den rechten 
Rädern – unerlaubtes Parken auf Gehwegen ist sehr häufi g zu 
beobachten. Den Fahrern ist offensichtlich kaum bewusst, wel-
che Gefahren daraus für schwächere Verkehrsteilnehmer entste-
hen können. Schließlich sind auf dem Gehweg nicht nur Fußgän-
ger „im besten Alter“ unterwegs; sie könnten mit den Gefahren 
beim Ausweichen auf die Fahrbahn noch am besten umgehen. 
Für Kinder, Eltern mit Kinderwagen, Senioren, Rollstuhlfahrer ist 
das schon wesentlich schwieriger. Besonders gefährdet werden 
radelnde Kinder, die bis zum 8. Lebensjahr den Gehweg be-
nutzen müssen und es bis zu 10. Lebensjahr dürfen. Für sie ist 
schon ein Engpass gefährlich. Müssen sie wegen einem Geh-
wegparker sogar vom Gehweg auf die Fahrbahn ausweichen, 
sind sie für den fl ießenden Verkehr mitunter nicht rechtzeitig zu 
erkennen, was natürlich auch umgekehrt gilt. Nicht zu verges-
sen, dass die Wahrnehmung und der Gefahrensinn der Kinder 
nicht so ausgeprägt ist wie bei Erwachsenen. Das Überwinden 
der Bordsteine birgt weitere Risiken.
Wer unberechtigt auf dem Gehweg parkt, bringt vielleicht sein 
„heilig´s Blechle“ vor dem Fahrzeugverkehr in Sicherheit, doch 
dafür Gehwegbenutzer in Gefahr. Aus diesem Grund drohen 
Verwarnungsgelder und eventuell das Abschleppen des Fahr-
zeugs. Ganz abgesehen von der Haftpfl icht und der Strafverfol-
gung, wenn es deshalb zu einem Unfall kommt.
Auf dem Gehweg darf nur dann geparkt werden, wenn es durch 
Verkehrszeichen ausdrücklich erlaubt ist. Dann ist es auch nur in 
der Art erlaubt, wie es auf dem Schild abgebildet ist.

Das Parken ist z.B. weiter unzulässig:
1. vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bei zu je 5 m 

vor den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten,
2. vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmaler Fahrbahn 

auch ihnen gegenüber,
3. bis zu je 15 m vor und hinter Haltestellenschildern, 
4. an engen und unübersichtlichen Straßenstellen,
5. im Bereich von scharfen Kurven,
6. soweit es durch Verkehrszeichen ausdrücklich verboten ist.
Denken Sie bei der nächsten Parkplatzsuche auch an die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer, denn: Mit Rücksicht und Vor-
sicht kommen alle besser an!

Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und 
Gehwegen bitte zurückschneiden
Derzeit wachsen Hecken und Sträucher besonders stark und 
auch teilweise in den Fahrbahn- und Gehwegbereich hinein. Da-
durch wird die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
beeinträchtigt. 
Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass Baumäste, He-
cken und Sträucher, welche in öffentliche Fahrbahnen und Geh-
wege ragen oder öffentliche Einrichtungen wie die Beleuchtung 
und Verkehrsschilder beeinträchtigen, zurückgeschnitten wer-
den müssen. Das Straßengesetz Baden-Württemberg verpfl ich-
tet den Grundstückseigentümer bzw. –besitzer, Anpfl anzungen 
so zu unterhalten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs nicht beeinfl ussen. Das „Lichtraumprofi l“ be-
trägt an Geh- und Radwegen 2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der 
Bordsteinkante, an Straßen sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m 
hinter der Bordsteinkante.

An Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind sicht-
behindernde Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm ab Fahr-
bahnoberkante zurückzuschneiden. An Gehwegen sind dornige 
und behindernde Hecken und Sträucher unbedingt aus dem 
öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze zu entfernen. 
Außerdem müssen Straßenleuchten, Verkehrszeichen und Stra-
ßennamensschilder ganzjährig von Grünbewuchs freigehalten 
werden.
Ein Formschnitt widerspricht als Pfl ege- und Unterhaltungs-
maßnahme auch in der Zeit von März bis September nicht § 29 
Naturschutzgesetz, das das Roden und Abschneiden in dieser 
Zeit verbietet.

Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 11.07.2016, um 
18:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Frei�illige Feuer�ehr Tannheim
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Feuerwehrprobe
Am Montag, den 11.07.2016, fi ndet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 im Feuerwehrhaus statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Kleiderspenden bitte nicht einfach 
abstellen!
Immer wieder stellen wir fest, dass 
Bekleidung im Flur vom Blauen 
Haus einfach abgelegt wird.
Es ist zwar lobenswert, wenn Sie 
unsere Bewohner dort unterstützen 

wollen, aber bitte nur nach Absprache. Wir haben die Syrer dort 
mit einer Grundausstattung ausgerüstet und unterstützen sie 
weiterhin bei Bedarf.    
Wenn Sie etwas zu verschenken haben, setzen Sie sich bitte mit 
Josef Wellen, Tel 1092, in Verbindung.

Freundschaftsspiel: Syrien gegen England/Deutschland
Am Samstag, 02.07.2016 hatten die syrischen Mitbürger die 
Möglichkeit, an einem Freundschaftsspiel gegen England/
Deutschland teilzunehmen. Die Christliche Gemeinde Erolzheim 
veranstaltete in Kooperation mit der Organisation „sports reach“ 
vergangenes Wochenende mehrere Fußballspiele. Mit Fairness 
und großer Begeisterung nahmen 13 Syrer, ein Türke und ein 
Afghane am Spiel teil. Im Anschluss an das Spiel stellte „sports 
reach“ die Organisation und ihr Konzept vor. Die Sportler kehr-
ten begeistert nach Tannheim zurück.

VHS Illertal 
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmel-
den. Am Freitag, 8. Juli 2016 ist unser Büro geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!

Medienfl ohmarkt in der Bibliothek/Mediothek
Ab Montag, 11. Juli 2016, fi ndet in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstr. 11 ein Flohmarkt 
statt. Dort können aussortierte Bücher, aber auch Musik-CDs 
und Langspielplatten günstig erworben werden. Die Dauer des 
Verkaufs hängt von der Nachfrage ab. Die Bibliothek/Mediothek 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag 8  bis 14 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 8 –bis 19 Uhr, Mittwoch 8 bis 13 Uhr und Frei-
tag 10 bis 13 Uhr.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Dorfl eben anno dazumal“ – Gruppe „Bauralaeba“ 
belebt Museumsdorf
Am Sonntag, 10. Juli 2016, nimmt die Gruppe „Bauralaeba“ 
die Besucher an die Hand und zeigt ihnen von 10 bis 16 Uhr 
das „Dorfl eben anno dazumal“ auf anschauliche und unter-
haltsame Weise. 
Oberschwäbisches Dorfl eben wie zu Urgroßmutters Zeiten: Am 
Sonntag, 10. Juli, sorgt die Gruppe „Bauralaeba“ ab 10 Uhr für 
Unterhaltung der traditionellen Art. Wer schon immer mal wissen 
wollte, wie Besen aus Reisig gebunden werden, ist beim Besen-
binder der „Baura“ richtig. Bei seiner Arbeit ebenso gerne über 
die Schulter blicken lässt sich der Seilmacher der Gruppe. Wie 
die Wäsche zu Urgroßmutters Zeiten wieder weiß wurde, zeigen 
die Waschfrauen auch ohne elektrischen Strom. Besonders die 
Kinder sind dazu aufgerufen, bei allen Vorführungen selber Hand 
anzulegen. 
Zünftig Oberschwäbisch wird es am Nachmittag mit echter 
Klampfenmusik und Tanzvorführungen der Gruppe „Bauralae-
ba“. Für Liederbücher ist gesorgt und so gibt es für die Besu-
cher kaum noch eine Ausrede, nicht mitzusingen oder gar selber 
das Tanzbein zu schwingen. Zudem dürfen die kleinen Besucher 
den Chef der „Baura“ bei kleinen Ausfahrten durch das Muse-
umsdorf auf seinem röhrenden Schlepper begleiten. 
Darüber hinaus dreht an diesem Tag die Mini-Dampfbahn des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. schnaubend ihre Runden. 
Schmackhaftes gibt es frisch gebacken aus dem Backhaus und 
in der Vesperstube. 

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

Tagesfahrt Meßkirch und Campus Galli 
mit Dr. Roland Specker
Wir fahren um 9 Uhr am Rathaus in Erolzheim mit dem Rei-
sebus der Fa. Föhr nach Meßkirch. Herr Dr. Specker wird 
uns durch die Ausstellung „Evangeliare, Stundenbücher und 
Heldendichtung, Schätze der mittelalterlichen Buchkunst aus 
zehn Jahrhunderten“ in der Kreisgalerie im Schloß Meßkirch 
führen, dann Mittagspause mit Mittagstisch. Anschließend 
fahren wir zur Baustelle der Klosterstadt Campus Galli, die 
nach dem alten Klosterplan von St. Gallen, mit den Metho-
den und dem Werkzeug des 9.Jahrhunderts gebaut wird. 
Samstag, 23. Juli 2016, Abfahrt am Rathaus Erolzheim 
um 9 Uhr, Rückkehr ca. 20 Uhr.

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifi ziert, haben Ideen und Lust bei uns 
Kurse anzubieten? 
Wir planen das neue Semesterprogramm Herbst/
Winter 2o16 – neue Kurse beginnen Ende September. Verein-
baren Sie einen Termin mit uns! 
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren KursteilnehmerIn-
nen zur Planung des neuen Semesters entgegen!
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 

Zwei Neubauwohnungen in Dettingen/Iller 
zu vermieten
Die Gemeinde Dettingen hat zwei Wohnungen mit einer neu-
en Einbauküche zum Erstbezug in einer neugebauten Wohn-
anlage mit 6 Wohneinheiten zu vermieten.
Die Wohnfl äche von Wohnung Nr. 3 im 1. OG beträgt     74 qm 
Die Wohnfl äche von Wohnung Nr. 5 im 2. OG beträgt  104 qm 
Die Wohnung Nr. 3 hat zusätzlich einen Balkon mit 6,19 qm 
und die Wohnung Nr. 5 (eine sog. Maisonette-Wohnung) zwei 
Balkone mit jeweils 6,19 qm. Beide Wohnungen haben einen 
abgeschlossenen Abstellraum mit 5,40 qm. Zur Wohnung Nr. 
3 gehört ein Carport, zur Wohnung Nr. 5 zwei Carports.
Beide Wohnungen sind über einen Aufzug erreichbar.
Interessiert? Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung Telefon: 07354/93667-0

Das Landratsamt informiert
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Biberacher ErnährungsAkademie
Vortrag mit Sinnesschulung zum Thema „Milch“
Am Mittwoch, 13. Juli 2016, findet von 9.30 bis 11 Uhr in der 
Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Str. 36, ein Vor-
trag zum Thema Milch und Milchprodukte statt.
Die Referentin Friederike Zachau thematisiert die unterschiedli-
chen Milchsorten, die Kennzeichnung von Milch und Butter, den 
Stellenwert von Milch und Milchprodukten in unserer Ernährung 
und den Nutzen von funktionellen Milchprodukten, wie präbioti-
schen Jogurts. Außerdem wird die Lagerung von Milch bespro-
chen und verschiedene Fragen und Mythen rund um die Milch 
geklärt.
Abgerundet wird die Veranstaltung durch eine Verkostung ver-
schiedener Milch- und Buttersorten. Dabei wird die Frage geklärt, 
ob die Unterschiede zwischen „länger haltbar“ und „traditionell 
hergestellt“ Milch erkannt werden. Die Milch und Milchprodukte 
werden genau unter die Lupe genommen.
Die Kosten betragen drei Euro. Um Anmeldung wird bis Montag 
11. Juli 2016 gebeten unter der Telefonnummer 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info.  

Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr
Am Freitag, 15. Juli 2016, findet von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr der 
Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für 
Kinder ab einem Jahr“ für junge Eltern an der Biberacher Ernäh-
rungsakademie im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Straße 36 statt. Der Vortrag findet im Rahmen der Landesiniti-
ative BeKi – bewusste Kinderernährung statt und ist kostenfrei.
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten wird 
in den ersten Lebensjahren gelegt. Wie gemeinsame Mahlzei-
ten gelingen können, was und wie viel Kinder ab einem Jahr 
brauchen, um gesund aufzuwachsen, ist Inhalt der Elternver-
anstaltung mit der BeKi-Referentin Ursula Rehm. Es sind noch 
wenige Plätze frei. Anmeldung ist möglich bis Montag, 11. Juli 
2016, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail 
an post@b-ea.info. 

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Willi und Micha Wieder-
mann für eine überaus großzügige Spende.
Sie haben uns einen Trockner für unseren Kindergarten gespen-
det.
Vielen herzlichen Dank dafür!
Kindergarten –Team  Tannheim

Unser Keltenfest
Leider konnte dieses Jahr unsere geplante Familienwanderung 
im Tannheimer Wald auf Grund der schlechten Wetterlage nicht 
stattfinden.

Daher entschlossen wir uns, das Fest an einem sonnigen Vor-
mittag im Kindergarten zu feiern.
Verschiedene Spiele und Bastelangebote, sowie Stockbrot –
Grillen standen auf dem Programm.
Somit war es für alle Kinder und ihren Eltern ein schöner, erleb-
nisreicher Vormittag.
Die Bäckerei Dolderer spendete uns den Stockbrot-Teig. 
Vielen herzlichen Dank dafür.

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot
Lolli verschenken, Freude bereiten, anderen helfen
So lautete das Motto des von der SMV organisierten Lolli-
days an der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot
Wir, die Werkrealschülerinnen und -schüler der AHVS veran-
stalteten einen von der SMV organisierten Lolliday, mit dem wir 
Spenden für das Kinderhospiz Bad Grönenbach sammelten. Die 
SMV organisierte den Lolliverkauf und gestaltete hierfür Zettel 
mit nettem Design, welche sie an den Lollis anbrachten. Auch 
sorgte die SMV dafür, dass am Lolliday alle Lollis mit persönli-
chen Botschaften ihren richtigen Empfänger fanden.
So konnten die Schülerinnen und Schüler der AHVS die Lollis er-
werben, ihren Mitschülern durch nette Botschaften und leckere 
Lollis eine Freude bereiten und etwas Gutes für andere Kinder 
tun.
Durch die großzügige Unterstützung des Nah & Gut Fackler in 
Tannheim, der uns mit einer Bezuschussung bei den Lollis unter-
stützte und unseren Einnahmen an der Schule, bekamen wir am 
Ende des Tages 200 € zusammen. An dieser Stelle vielen Dank 
allen, für die Unterstützung!
Anschließend besuchte uns Frau Waltl-Jensen vom Kinderhos-
piz Bad Grönenbach und freute sich sehr, als die Schülerspre-
cher Laura Hengge und Niklas Lorenz ihr den Scheck überreich-
ten. Auch erzählte sie uns einiges über das Kinderhospiz und 
beantwortete unsere Fragen. Ihre Worte „Lachen und weinen, 
leben und sterben sind bei uns eng miteinander verbunden“ wa-
ren sehr eindrücklich und haben uns Schüler sehr nachdenklich 
gestimmt. Wir sind sicher, dass das Kinderhospiz diese Spende 
dazu verwenden wird, um den Kindern und ihren Angehörigen 
„Augenblicke der Freude“ zu schenken.
Bericht von: Selina Bulko, Viktoria Horn, Luis Schick (Klasse 
6/7); Frau Willer

Grundschule Berkheim
„Stars von morgen, heute hören“
Sie sind jung, sie kommen aus aller Welt und sie sind hochbe-
gabt: die Teilnehmer der International Summer Academy for 
Young Artists, die sich zu einem Meisterkurs an der Bayerischen 
Musikakademie Marktoberdorf zusammenfinden. 

Kindergartennachrichten

Kindergarten 
„Zum guten Hirten“ Tannheim

Schulnachrichten
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Wir laden Sie herzlich ein zum 
Konzert in der Grundschule Berkheim

am Montag, 11. Juli 2016,
um 16:00 Uhr

Überzeugen Sie sich selbst von der musikalischen Vielfältigkeit 
und Leidenschaft der jungen Künstler. 
Schüler:    	 Eintritt frei
Erwachsene:	 Eintritt 7 Euro

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Samstag, 9. Juli
15.00 Uhr 	 Trauung 
	 Alexander Fleck u. Angela Welker 
Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Firmung:
15.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Firmspendung durch Herrn Dom-

kapitular Thomas Weißhaar in St. Konrad Berkheim 
	 Bitte Gotteslob mitbringen.
	 Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
	 -Diasporaopfer der Firmlinge-
	 Anschl. Stehempfang
Montag, 11. Juli – Hl. Benedikt v. Nursia
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 

Dienstag, 12. Juli
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 13. Juli
  7.40 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 14. Juli
kein Gebetskreis „Mütter beten für ihre Kinder“ im Gemeindehaus
Freitag, 15. Juli 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Martha Fehr, wir gedenken auch 

Johann u. Johanna Martin u. verst. Angeh., Verst. d. 
Fam. Helene u. Josef Hennek)

17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 16. Juli
14.30 Uhr 	 Trauung von Svenja Schneider u. Andreas Reisch
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Irmgard u. Erich Strauß, wir geden-

ken auch Ottilie u. Karl Kuhn u. verst. Angeh.)

Ministrantenplan
Samstag, 9. Juli - 15.00 Uhr Trauung
Jana Ritzel – Nina Brunner
Sonntag, 10. Juli - 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Verena Stützle – Theresa Schöllhorn, Sabrina Dorn – Anna Zinser
Mittwoch, 13. Juli - 7.40 Uhr Schülergottesdienst
Milena Valente – Johannes Zobeley
Samstag, 16. Juli - 14.30 Uhr Trauung
Jakob und Pius Graf
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Johannes Stützle – Christian Zinser, 
Andre Hurter – Regina Reisch,
Franzika Wiest – Jakob Graf

Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
Firmung
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Firmspendung durch Herrn Dom-

kapitular Thomas Weißhaar
	 Bitte Gotteslob mitbringen.
	 Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
	 -Diasporaopfer der Firmlinge-
	 Anschl. Stehempfang
Donnerstag, 14. Juli
  7.25 Uhr 	 Schülergottesdienst
Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier bei gutem Wetter am Kreuzberg 

(Jahrtagsmesse f. Hermann Kling, 2. hl. Messopfer 
f. Irmgard Kiefer, wir gedenken auch Josef Mayerho-
fer u. verst. Angeh., Ernst Föhr, Johann u. Rosa Bär, 
Konrad Altvater u. verst. Angeh.) 

	 Bitte Gotteslob mitbringen. 
	 Im Anschluss lädt der KGR zu einem kleinen Früh-

schoppen ein.
	 (Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in St. 

Verena statt!)

Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
Firmung
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Magnus Simmler, wir gedenken 

auch Kreszentia Högerle u. verst. Angeh., Eugen 
Schöllhorn)

10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Firmspendung durch Herrn Dom-
kapitular Thomas Weißhaar in St. Verena Rot

	 Bitte Gotteslob mitbringen.
	 Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
	 -Diasporaopfer der Firmlinge-
	 Anschl. Stehempfang
Dienstag, 12. Juli
  7.45 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 13. Juli 
  9.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Freitag, 15. Juli 
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Urlaubsvertretung 
Pfarrer José Estrada Hernández
Tel. 08395/93699-15 - Handy 0152/55136277

Beerdigungsbereitschaft
10. – 16. Juli 2016 	 Pfr. José
Tel.  08395 / 93699-15, Handy  0152/55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach
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Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Ruth u. Kurt Mahle)

Samstag, 9. Juli – Tag der Ewigen Anbetung
10.00 Uhr 	 Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten
	 anschl. Anbetung
10.30 Uhr	 Lieder für Firmung
11.00 Uhr	 Lieder für Firmung
11.30 Uhr	 Lieder für Firmung
12.00 Uhr	 Gebete, Lieder
12.30 Uhr	 Stille
13.00 Uhr	 Rosenkranz
13.30 Uhr	 Stille
14.00 Uhr	 Stille
14.30 Uhr	 Stille
15.00 Uhr	 Stille
15.30 Uhr	 Gebete, Lieder
16.00 Uhr	 Gebete, Stille
16.30 Uhr	 Lieder und religiöse
17.00 Uhr	 Geschichten für Kinder
17.30 Uhr	 Stille
18.00 Uhr	 Stille
18.30 Uhr	 Stille
19.20 Uhr 	 eucharistischer Segen mit Einsetzung des Allerhei-

ligsten
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis - Firmung
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Firmspendung durch Herrn Dom-

kapitular Thomas Weißhaar in St. Verena Rot
	 Bitte Gotteslob mitbringen.
	 Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder!
	 -Diasporaopfer der Firmlinge-
	 Anschl. Stehempfang
Freitag, 15. Juli 
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hugo Merk u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Otto u. Maria Peter u. verst. Angeh., 
Adelheid Schwehr, Roswitha Mahle u. verst. Eltern)

Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates fin-
det am Dienstag, den 12. Juli 2016, 20 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Die Tagesordnung finden Sie ab Sonntag, den 10. Juli 
2016 im Schaukasten vor dem Gemeindehaus.

Die nächsten Taufsonntage 
in unserer Seelsorgeeinheit sind:
31. Juli - in Rot
11. Sept. - in Haslach
16. Okt. - in Ellwangen
20. Nov. - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Jugend Franziskus Fest, 24. - 25.09.2016, 
im Kloster Sießen für junge Leute ab 14 Jahren
FEST IN DIE NACHT HINEIN
Was erwartet Euch….
Samstag, 24.09.2016
14.00 Uhr Ankommen: Anmeldung, Kennenlernen, Platz finden, 
Auftakt im Zelt, Spiel, Talk, Lieder, Gebet, Zeit der Begegnung, 
Miteinander… kreativ sein, Sport, reden, beten in die Nacht hin-
ein: Pilgern und Mehr, unterwegs sein, Erfahrungen sammeln, Vi-
gil, Zeit für Impulse, für Gespräch, für dich, für Gott
Sonntag, 25.09.2016
10.30 Uhr Gottesdienst mit Bischof Dr. Gebhard Fürst
gegen 12.00 Uhr Ende der Veranstaltung
Kosten für FEST IN DIE NACHT HINEIN:
Frühbucher bis 22.07.16; Kosten 12 €
Last-Minute-Bucher bis 14.09.16; Kosten 15 €
Beginn am Samstag, 24.09.16 um 14.00 Uhr
Ende am Sonntag, 25.09.2016 ca. 12.00 Uhr
Übernachtung mit Iso-Matte und Schlafsack
Anmeldung per mail: jugendpastoral@klostersiessen.de
Fragen: Tel. 07581/80106, www.klostersiessen.de 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien (Be-
erdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panoramastr. 
11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.
                                         
Wochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“  Epheser 2, 19

Sonntag, 10. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. i. R. Hergert), Aitrach
Dienstag, 12. Juli
09.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach
Sonntag, 17. Juli
09.15 Uhr  	Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Müller), 
	 Aichstetten
10.30 Uhr  	Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Müller), Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Wenn du gegessen hast und satt bist, sollst du den HERRN, 
deinen Gott, loben. 5.Mose 8,10

Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel Gutes 
getan und euch vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gege-
ben, hat euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt.
Apostelgeschichte 14,17

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Katholischer Frauenbund 
Jahresausflug am 14. Juli nach Augsburg
Abfahrt ca. 7.35 Uhr am Goldberg, 7.40 Kloos, 
7.45 Uhr an der Kirche, um 7.50 Uhr in Egelsee,  
Weiterfahrt über Memmingen nach Augsburg. Un-
terwegs serviert uns Herr Höschele ein Frühstück.

Ca. 10.00 Uhr 	� Stadtführung zu Fuß in Augsburg, besichtigt 
werden unter anderem die Fuggerei und 	
der Goldene Saal

Ca. 12.00 Uhr 	� Weiterfahrt nach Dasing, Mittagessen im Da-
singer Bauernmarkt (Speisekarte oder freie 
Wahl aus der Theke)

Ca. 13.45 Uhr	� Weiterfahrt zum Botanischen Garten: dort Be-
such des Botanischen Gartens oder des Zoos 
– Möglichkeit zum Kaffeetrinken

Ca. 16.30 Uhr 	 es geht weiter nach Maria Baumgärtle
Ca. 18.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle
Ca. 18.30 Uhr 	� Abendvesper kalt und warm im Baumgärtle 

bei Frau Maucher
Der Fahrtpreis richtet sich nach der Teilnehmerzahl. Zu diesem 
Ausflug laden wir unsere Mitglieder und alle, die gerne mit uns 
fahren möchten, ganz herzlich ein. Bitte melden Sie sich an bei 
Roswitha Blenk, Tel. 1598 oder bei Karin Weiß, Tel 536.  
Das Team vom Frauenbund

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 10. Juli 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 17. Juli 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 24. Juli 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Neun Monate im Einsatz mit Ärzte ohne Grenzen  
Ein Erlebnisbericht in der Roter Bücherei 
Der Arzt Dr. Jonas König aus Rot an der 
Rot war neun Monate lang für die Hilfsor-
ganisation „Ärzte ohne Grenzen“ im Kon-
go (Nord Kivu Provinz) tätig. In einem Er-
lebnisbericht mit Bildpräsentation erzählt 
er, wie das Leben vor Ort, der Kontakt zu 
den Kongolesen und die täglich heraus-
fordernde medizinische Arbeit in dem Kri-
senland war. Im Anschluss gibt es Gele-
genheit für Fragen. „Ärzte ohne Grenzen“ 
versorgt als medizinische Nothilfeorga-
nisation alle Menschen ungeachtet ihrer 
politischen oder religiösen Überzeugung 
oder ethnischen Herkunft in (Bürger-) 
Kriegen und Naturkatastrophengebieten. 
Wann: 	 Donnerstag, 14. Juli, 20 Uhr
Wo: 	� Kath. Öffentl. Bücherei St. Verena in der Ökonomie in 

Rot an der Rot
Kosten:	� Eintritt frei. Spenden gehen an die Organisation von 

„Ärzte ohne Grenzen“.
Infos: 	 Kaltenthaler, Tel. 08395/ 2806

Unterkunft
Vom 29. Juli bis 01. August kommen 24 Gäste aus unserer Part-
nergemeinde Pápakovácsi nach Tannheim. Für 6 Personen be-
nötigen wir noch eine Unterkunft.
Die Gäste kommen am Freitag und fahren am Montag zurück. 
Es geht dabei um Übernachtung und Frühstück, am Tag sind sie 
unterwegs.
Wer hier helfen kann, setze sich bitte mit Josef Wellen, Tel 1092, 
in Verbindung.

Jugendfußball
F1-Jugend
Mini EM 2016 am 25.06.2016 in Tarrenz/ Österreich
Am Freitag den 24.06. gings los mit der Fahrt nach Tarrenz. Wir 
kamen am späten Nachmittag in unserer Unterkunft mit toller 
Aussicht auf die Berge an. Nachdem die selbstbelegte Pizza 
verspeist war ging es nach Dauerlauf und Liegestützen mit viel 
Aufregung ins Bett. Gut gestärkt fuhren wir am Morgen zur Mini 
EM. Jede Stadt bzw. Dorf vertrat ein Land. Klasse! Uns, dem SV 
Tannheim, wurde Deutschland zugelost. Der Modus war exakt 
der gleiche wie in der Europameisterschaft. 
In einer schweren Gruppe mit starken Gegnern konnten wir das 
erste Spiel für uns entscheiden. 
Beim zweiten Spiel bekamen wir direkt nach dem Anspiel 
das erste Tor. Die Verunsicherung konnten wir leider erst zum 
Schluss durch einen fulminantes Tor von Michi ablegen. Dies 
war leider zu spät.
Das hart umkämpfte dritte Spiel konnten wir am Ende für uns 
entscheiden. Somit war die Gruppenphase durch. Die ersten 
Drei der Gruppe C hatten alle 6 Punkte. Aufgrund unseres Tor-
verhältnisses waren wir somit Bester aller Gruppendritter.
Leider wurde unser Einsatz nicht belohnt, denn es stellte sich 
heraus das wir im Achtelfinale gegen den späteren Turniersieger 
antreten mussten.
Nach der Siegerehrung, die bei strömendem Regen statt fand, 
war das verlorene Achtelfinale schnell vergessen. 

Für uns alle waren diese zwei Tage, mit tollen Eindrücken, abso-
lut unvergesslich - danke Claudia für die fabelhafte Organisation. 
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Danke Jungs und danke allen Eltern für die nette und angeneh-
me Gemeinschaft.
Deutschland/ SVT – Ukraine/ SPG Mieminger Plateau	  3 : 0
Tore: Anton, Tim-Luca (2)
Nordirland/ SPG Innsbruck West – Deutschland/ SVT	 3 : 1
Tor: Michi
Deutschland/ SVT – Polen/ Fach Donaufeld	 1 : 0
Tor: Michi
Achtelfinale:
Österreich/ FC Wacker Innsbruck – Deutschland/ SVT	 3 : 0
Für die F1 spielten: Jamie Knauer, Lukas Scheible, Peter Ferus, 
Michael Wiest, Tim-Luca Hurter, Paul Preger, Emil Schreitmüller, 
Tom Butscher, Philipp Weiß und Anton Resch

F1-Jugend
Am Samstag, 02.07.2016 nahm unsere F1-Jugend am Dachser 
Cup in Baindt bei Ravensburg teil. In der Vorrunde der Gruppe 
C erreichten wir den 2ten Platz. Das Viertelfinale und Halfinale 
gewannen wir deutlich. Im Finale trafen wir auf den SV Weingar-
ten. Man merkte den Jungs an daß sie im Schnitt schon 60 min 
Spielzeit hinter sich hatten und mit nur einem Wechselspieler am 
Ende der Kräfte waren. Der SV Weingarten, der mit einem Dop-
pelblock angetreten war, endlich mal ein Gegner auf Augenhöhe, 
und aufgrund der schon abgespulten Tagesleistung konnten wir 
nicht wie gewohnt das Spiel aufbauen. Nach regulären Spielzeit 
und 5 min Verlängerung stand es 0 : 0! Im 9 meter schießen hat-
ten wir leider nicht das Glück so dass der SV Weingaren heute 
der Sieger war! Alles in allem eine Super Leistung!
SVT  – TSG Unterschwarzach 	 6 : 0
Tore: Michi (2), Tim-Luca (2), Paul (2)
SV Heimenkirch – SVT    	 0 : 2
Tore: Tim-Luca, Michi
SVT  – SV Baindt II  	            10 : 0
Tore: Michi, Tim-Luca (2), Paul, Emil +(3), Lukas (3)
SVT  – SG Baienfurt II  	 7 : 1
Tore: Michi (3), Tim-Luca (3), Emil
SVT  – TSV Bad Wurzach  	 0 : 1
Viertelfinale:
SVT  – TSV Wolfegg  	 0 : 6
Tore: Michi, Tim-Luca, Paul (2), Lukas (2)
Halbfinale:
SVT  – SG Baienfurt I 	  6 : 1
Tore: Michi, Tim-Luca, Emil (2), Paul (2)
Finale:
SVT  – SV Weingarten 	 0 : 0 (3:4) Elfmeterschießen
Tore: Michi, Tim-Luca, Lukas
Für die F1 spielten: Michi Wiest, Tim-Luca Hurter, Lukas Schei-
ble, Paul Preger, Emis Schreitmüller, Jamie Knauer.

F2-Jugend 
Am Sonntag den 03.07.2016 fuhren wir früh morgens mit dem 
Rad zum Turnier nach Buxheim. Der vergangene lange Viertel-
finalabend der Deutschen Mannschaft machte sich beim ers-
ten Spiel deutlich bemerkbar. Während des Turniers fanden wir 
langsam zu unserem gewohnten Spiel. Da wir krankheitsbedingt 
keinen Auswechselspieler hatten schafften wir mit tollem Team-
geist einen guten 3. Platz.
FC Viktoria Buxheim - SVT	 2 : 0 
SVT – TSV Dietmannsried 	 1 : 0
Tor: Viktor
SVT – SV Memmingerberg	 0 : 0
TSV Heising – SVT	 0 : 0
SVT – FC Kempten	 6 : 0
Tore: Tom, David (2), Anton (3)	
Spiel um Platz 3:
SVT – FC Viktotia Buxheim	 2 : 0
Tore: Tom, Anton
Für die F2 spielten: Markus Bast, Tom Butscher, Peter Ferus, 
David Kunz, Maxi Imort, Viktor Jovanovic und Anton Resch.

D-Juniorinnen  
9. Spieltag
TSV Tettnang  -  SGM Aitrach/Tannheim    	 5:2  (2:1)
Beim Nachholspiel in Tettnang konnten wir gegen einen über-
mächtigen Gegner, der personell aus dem Vollen schöpfen 
konnte, über die gesamte Spieldauer nicht bestehen. Trotzdem 
stemmten wir uns mit aller Macht dagegen und konnten ein er-
trägliches Ergebnis erzielen. Hut ab Mädels, das war kämpfe-
risch eine super Leistung!!!
Tore: Jana Küchle 1, Leonie Stützle 1
Außerdem spielten: (Tor) Nicola Müller, Lisa Wiedenmann, Silva-
na Eberle, Emely Kaiser, Victoria Hoffmann und Paulina Stützle
Somit erreichten wir in der Kreisstaffel 1 Bezirk Bodensee einen 
hervorragenden 5.Platz von 9 Mannschaften mit 13 Punkten und 
45:17 Tore. Gratulation Mädels !!!

Einladung zur Abteilungsversammlung 
der Abteilung Turnen  2016
Liebe Mitglieder der Turnabteilung,
am Dienstag, den 12.07.2016, findet um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum des SVT die Abteilungsversammlung 2016 der Ab-
teilung Turnen statt, zu der wir alle Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter, Turnerinnen und Turner sowie alle Mitglieder der 
Turnabteilung recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1.	 Jahresrückblick
2.	 Kassenbericht
3.	 Entlastung des Abteilungsgremiums
4.	 Neuwahlen
5.	 Info´s und Vorschau auf das neue Turnjahr
6.	 Sonstiges
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Turnabteilung des SV Tannheim
Abteilungsleitung

Bayerische Meisterschaften der U14/U18 in Tannheim 
Am Wochenende 02./03. Juli fanden in Tannheim die Bayeri-
schen Meisterschaften der weiblichen und männlichen Jugend 
U14 und U18 statt.
Los ging es am Samstagmorgen um 10 Uhr mit der Jugend U14. 
Bei wechselhaften Bedingungen mit Wind, Regen und Sonnen-
schein setze sich im Finale sowohl bei der männlichen als auch 
bei der weiblichen Jugend der TV Segnitz durch. 
Am Sonntagmorgen ab 10 Uhr starteten dann die U18 bei nahe-
zu perfektem Wetter.  Die SVT-Mädels mussten sich hier in der 
Vorrundengruppe dem TV Segnitz, dem TV Hallerstein und dem 
MTV Rosenheim stellen. Die SVT-Jungs hatten es mit dem TV 
Eibach, dem TB Weiden und dem SV Erolzheim zu tun. 
Im Auftaktspiel galt es für die Mädels um Spielführerin Elena 
Harrer gleich gegen den TV Segnitz. Angefeuert von den Jungs, 
die gerade spielfrei hatten legten die Mädels einen Traumstart 
hin und gingen rasch mit 5:0 in Führung.  Ein starker Auftritt des 
gesamten Teams ließ den ersten Satz deutlich mit 11:5 auf der 
Haben-Seite verbuchen. Vermehrte Eigenfehler und starke Akti-
onen des TV Segnitz führten zum Satzverlust 6:11. 
Im Anschluss starteten auch die Jungs in Spielgeschehen. Zu-
nächst gegen den TB Weiden kamen die Jungs nicht richtig ins 
Spiel. Viele Eigenfehler und ein starker Angreifer des TB Wei-
den machten es den Jungs nicht einfach und sie mussten sich 
knapp geschlagen geben (9:11; 8:11). 
Direkt im Anschluss ging es für die Jungs weiter gegen den TV 
Eibach. Gegen den späteren Bayerischen Meister  um U18-Na-
tionalspieler Lukas Schneider mussten sich die SVT-Jungs deut-
lich geschlagen geben. 
Auch die Mädels mussten sich in ihrem zweiten Spiel deutlich 
gegen den TV Hallerstein geschlagen geben. 

Abteilung Turnen

Abteilung Faustball
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Im letzten Gruppenspiel wartete der SV Erolzheim auf Kapitän 
Felix Welser und sein Team. Mit dem Wissen im Hintergrund in 
dieser Saison zweimal unglücklich gegen den SV Erolzheim ver-
loren zu haben sollte es dieses Mal anders laufen. Das komplet-
te Team, samt Auswechselspieler stand präsent auf dem Platz. 
Eine starke Mannschaftsleistung trieb die Jungs zu sehenswer-
ten Aktionen. Während der erste Satz noch knapp gewonnen 
wurde, zogen die Jungs im zweiten Satz deutlich mit 7:3 davon. 
Weitere tolle Aktionen folgten, ehe der zweiten Satz deutlich für 
den SVT entschieden wurde. 
Im letzten Gruppenspiel wartete auf die Mädels der MTV Ro-
senheim. Auch die Mädels hatten in dieser Saison zweimal 
unglücklich und nicht voll besetzt gegen den MTV Rosenheim 
verloren.  Doch auf heimischem Rasen wollten die Mädels noch-
mal ihr Können zeigen. Gesagt, getan. Es entwickelte sich zu 
einem Spiel mit zwei Mannschaften auf Augenhöhe. Viele lange 
und schön herausgespielte Ballwechsel brachten am Ende den 
Satzgewinn für den Gastgeber. Nach dem Seitenwechsel zog 
sich Abwehrspielerin Theresa Imhof bei einer Abwehraktion eine 
leichte Gehirnerschütterung zu und musste ausgewechselt wer-
den.  Ab diesem Zeitpunkt war die Mannschaft völlig von der 
Rolle wodurch dieser Satz leider an MTV Rosenheim abgegeben 
werden musste.  Fazit: Ohne die Verletzung von Theresa wäre 
ein Sieg gegen den MTV Rosenheim drin gewesen, so Betreue-
rin Franziska Kohler. 
Im letzten Gruppenspiel setze sich überraschend der TV Segnitz 
gegen den TV Hallerstein durch, was das Aus des Traums auf 
das Halbfinale für den SVT bedeutete. Punktgleich mit dem MTV 
Rosenheim ging das Rechnen der Ballverhältnisse um ein mög-
liches Spiel um Platz 5. Doch das Pech verfolgte auch hier die 
Mädels und der MTV Rosenheim sicherte sich mit dem besseren 
Ballverhältnis den 3. Platz in der Gruppe. 
Die Mädels können trotzdem sehr stolz auf sich sein. Mit 4 neu-
en Spielerinnen,  die alle ihre erste Feldsaison absolvierten ist 
das Team super zusammen gewachsen und hat sich sehr stark 
entwickelt. 
Die Jungs erreichten nach dem Sieg gegen den punktlosen SV 
Erolzheim, den 3. Gruppenplatz und mussten im Spiel um Platz 
5 gegen den TV Neugablonz ran. 
Im letzten Spiel zeigte das Team nochmal eine gute Mann-
schaftsleistung. Dennoch lautete der Sieger dieses Spiels TV 
Neugablonz. 
Mit dem 6. Platz können die Jungs sehr zufrieden sein. Das 
Team spielt erst seine erste Feldsaison in dieser Zusammenstel-
lung und muss noch mehr zusammen wachsen und an Stabilität 
gewinnen, dann können wir auch die Großen ärgern so Trainerin 
Sarah Reisch. 
Im Finale der weiblichen Jugend setzte sich der TV Herrnwahl-
tann gegen den TV Stammbach durch, bei der männlichen Ju-
gend der TV Eibach gegen den TV Augsburg. 
Herzlichen Glückwunsch an die neuen bayerischen Meister in 
den Altersklassen U14 und U18 und an alle Teams die sich für 
die Süddeutschen Meisterschaften qualifiziert haben viel Erfolg! 

Für den SVT spielten:
Hinten v.l. Markus Arnold, Elias Traub, Felix Welser, Julien Po-
rath, Lukas Weimann, Jonas Weimann, Etienne Kraft, Lennart 
Loock und Andreas Angele
Vorne v.l. Nicole Reinert, Elena Harrer, Alisa Huber, Johanna Oel-
maier, Anna Grob, Sarah Klas, Theresa Imhof und Marie Schick 

Im Anschluss an die Siegerehrung fand der Nachholspieltag der 
2. Bundesliga Süd Damen gegen den TV Neugablonz statt. Mit 
3:0 Sätzen besiegten die Damen von Trainerin Katharina Ham-
mer den bislang noch punktlosen Tabellenletzten TV Neugab-
lonz. Es spielten: Sabrina Schütz, Klara Mahle, Simone Hummel, 
Katharina Friedrich, Franziska Kohler und Sarah Reisch.
Ein ganz großes Dankeschön gilt allen Helfern ohne die eine 
solche Meisterschaft nicht möglich gewesen wäre. 

 

Verbandsspielvorschau:
09.07.2016 	
14:00 Uhr	 TA SV Eberhardzell - TCT Herren 40		

TA TSV Laichingen 1 - TCT Herren 65	   5 : 1
Endlich konnte mal wenigstens ein Spiel gewonnen werden, 
aber in der Gesamtabrechnung hat es leider nicht gereicht. Al-
bert Wind kam etwas schlecht ins Spiel, gewann dann jedoch 
den 1. Satz im Tie-Break und den 2. Satz souverän. Herbert Hai-
ler begann recht ordentlich, aber er musste sich im Match-Tie-
Break geschlagen geben. In den Doppeln sah es recht ordent-
lich aus, jedoch verloren beide Teams den Match-Tie-Break.
Ergebnisse:
Einzel: Stützle D. 2:6, 2:6, Schöning V. 0:6, 1:6, Hailer H. 4:6, 
6:3, 9:11 
Wind A. 7:6, 6:2 
Doppel: Stützle D./Hailer H. 4:6, 6:4, 7:10 Schöning V/Wind A. 
3:6, 7:5, 6:10  
Der Abstieg ist besiegelt. Im letzten Spiel gegen Laupheim kann 
man befreit aufspielen

TCT im Internet:
www.tennisclub-tannheim.de

Einladung zum Sommerschießen
Zu unserem Sommerschießen mit anschließendem Grillfest 
möchten wir alle Mitglieder und Freunde mit Partnerin /Partner 
herzlich einladen.
Am Samstag den 23. Juli 2016 um 14.30 Uhr im Schützen-
haus Mettenberg
Teilnahmegebühr für Mitglieder 12 €, Partnerin/Partner  6 €. Min-
destteilnahme 15 Personen. Verbindliche Anmeldung bei Dieter 
Schön Tannheim Illertalring 31. Telefon 015736933909 oder 
08395/7629 Anmeldeschluss 15. Juli 2016. 
Für Salatspenden sind wir sehr dankbar.
Die Vorstandschaft

E-Bike kein Hilfsmittel der Krankenkasse
Fahrräder mit Elektrohilfsmotor (E-Bikes), müssen von den ge-
setzlichen Krankenkassen nicht bezahlt werden. Dies entschied 
unlängst das Landessozialgericht (LSG) Niedersachsen-Bremen 
(L 4 KR 454/11). Auch bei einem Oberschenkelamputierten mit 
Grad der Behinderung 80 sei ein E-Bike, selbst wenn vom Arzt 
befürwortet, kein Hilfsmittel im Sinne des Fünften Sozialgesetz-
buchs (SGB V). Vielmehr handele es sich um einen Gebrauchsge-
genstand des täglichen Lebens, so die LSG-Richter. Die Kassen 
müssten Behinderte, zur Sicherstellung des Grundbedürfnis-
ses der Bewegungsfreiheit, nur mit Hilfsmitteln ausstatten, die 
ausreichend und zweckmäßig sind, um die Alltagsgeschäfte im 
Nahbereich der Wohnung zu erledigen – beispielsweise mit ei-
nem Selbstfahrerrollstuhl. Eine Optimalversorgung und Erweite-
rung des Aktionsradius‘ müsse es dagegen nicht geben.

Tennisclub Tannheim e.V.

Soldatenkameradschaft  
Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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VdK-Mitglieder können sich von den VdK-Sozialrechtsreferen-
ten in sozialrechtlichen Verfahren vertreten lassen. Büros und 
Sprechstunden unter www.vdk-bawue.de oder beim Landes-
verband unter (0711) 619 56-0 erfragen. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Herzliche Einladung an alle Radelfreunde zur Radtour nach 
Bayrisch-Schwaben am Sonntag 10. Juli 2016.
Start um 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot.
Wir fahren auf dem Radweg nach Berkheim - O‘Opfingen - Hei-
mertingen - Niederrieden - Boos - Fellheim – Kirchdorf zum Kaf-
fee bei Familie Galster in Bonlanden. Nach der Stärkung geht es 
über Binnrot - Eichenberg zum Ausgangspunkt zurück.
Gesamte Strecke ca. 45 km.
RF. Maier H../Schick P.
Sollte es regnen, treffen wir uns um 15.00 Uhr direkt bei Familie 
Galster zum Kaffee. Dazu laden wir auch Nichtradler herzlich 
ein.
Vorstandschaft
Schwäbischer Albverein

Seenachtsfest Haslach
Vorankündigung
Erleben Sie das besondere Flair beim Natur- und Kunst-
markt in Haslach am 15. – 17. Juli 2016
Auch dieses Jahr findet wieder auf der Uferpromenade oberhalb 
des Sees der Natur- und Kunstmarkt im Rahmen des erfolgrei-
chen Seenachsfests in Haslach statt. Vor einer idyllischen Kulis-
se zeigen Kunsthandwerker ihr Können und  Aussteller aus der 
Region bieten ihre Naturprodukte zum Kauf an. 
Kulinarisch werden bei den Besuchern keine Wünsche offen 
bleiben – mit Köstlichkeiten, wie Spießbraten vom Grill, Fisch, 
Crêpes, Schokofrüchte und vielem mehr ist der Markt komplett. 
Das unterschiedliche musikalische Programm beginnt schon am 
Freitag - da ist bestimmt für jeden was dabei. 
Der Eintritt ist FREI!!

Gesamtprogramm Seenachtfest Haslach
Freitag, 15. Juli
20:00 Uhr 	 Bus-Shuttle (Fahrplan siehe www.haslach.biz)
21:00 Uhr 	 NEON-NIGHT MIT DJ DANHALL WITH FRIENDS
21:00 Uhr 	 NEON-Lounge-Bar im Zelt, große Seebar
Samstag, 16. Juli     - EINTRITT FREI - 
16:00 Uhr 	 Natur- und Kunstmarkt 
18:00 Uhr 	 Stimmungs- und Showabendsauftakt Jugendkapelle 

HAITAI
19:00 Uhr 	 Stimmungs- und Showabend mit der Musikkapelle 

Kirchhaslach
Sonntag, 17. Juli     - EINTRITT FREI - 
10:30 Uhr 	 Frühschoppen mit den Grönenbacher Musikanten
11:00 Uhr 	 Natur- und Kunstmarkt 
14:00 Uhr	 Mittagsunterhaltung mit der Musikverein Rottum 
14:00 Uhr	 Flößerstechen

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 7. Juli um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Samstag 9. oder Sonntag 10. Juli - Bergtour /mittel - Köllen-
spitze 2247 m.
Anfahrt nach Nesselwängle, Tannheimer Tal. Die Tour führt von 
Nesselwängle über die Tannheimer Hütte zur Nesselwängler 
Scharte und hinauf zur Köllenspitze. Abstieg über die Schnee-
alpe.
Gehzeit: 7 Stunden, 1100 Hm;
Leitung: Jörg Waibel, Tel: 07565-9426859
Achtung: Anmeldeschluss am 10. Juli für Wandertage zwischen 
Ester- und Karwendelgebirge

Oldie Night in Kirchberg/Iller
Am Samstag, den 09.07.2016 ab 20.30 Uhr lädt der Musikver-
ein Kirchberg wieder zur Oldie Night auf den Parkplatz vor der 
Festhalle Kirchberg ein. In diesem Jahr wird erstmals die Band 
„Selma Saxon & The Jetlags“ auftreten. Die Band spielt Titel 
von Supertramp, The Eagles, Led Zeppelin, Pink Floyd, Queen, 
CCR, Deep Purple, und mehr. Außerdem wird es einen Gastauf-
tritt geben auf den sich alle freuen dürfen. Natürlich gibt es auch 
wieder eine Bar sowie eine Cocktailbar. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung in der Festhalle statt. Der Eintritt beträgt 
5,- €. Genießen Sie ein Abend in toller Atmosphäre mit spitzen 
Live-Musik.
 
Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Trotz Seheinschränkung selbständig bleiben - meine Familie 
und ich ….
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben –
Das Augenlicht nimmt ab, etliche Aktivitäten kommen nicht 
mehr in Frage, die Mobilität ist eingeschränkt. Es gibt aber im-
mer noch genug zu tun – auch wenn man schlechter sehen kann 
und alles etwas langsamer geht.  Oft fehlt es einfach nur an In-
formation, an Rat und Unterstützung von Menschen die wissen 
worum es geht, Menschen, die sich gegenseitig unterstützen, 
Tipps und Tricks parat haben, technische Hilfsmittel seit Jah-
ren selbst benutzen und gemeinsam wieder Freude am Leben 
haben. Zudem setzen wir uns mit der Frage auseinander, wie 
eine Seheinschränkung ein Familienleben verändert oder 
verändern kann. Inwieweit kann, muss, oder darf ich mich fallen 
lassen bzw. sollte ich mich selbst aktivieren um selbständig und 
nicht abhängig zu werden. Hier steht der Erfahrungsaustausch 
im Mittelpunkt. Der erste Schritt in Richtung „Hilfe anneh-
men“ und Kontakt mit anderen Betroffenen aufnehmen ist der 
schwerste. Diesen können Sie wagen, indem Sie zu unserem Of-
fenen Treffen kommen am Donnerstag, 14. Juli 2016, von 15 bis 
17 Uhr Leutkirch/Allgäu, Gaststätte Barfüsser im Bahnhof.
Wie oben schon aufgeführt, sind natürlich sind neben den Mit-
gliedern der Regionalgruppe 
aus den Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, dem 
Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail. Ihr Kurt Reinert, Danziger-
str. 15, 88299 Leutkirch/Allgäu, Tel.: 07561-72980, E-Mail: 
rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de 

 REHA in einer Ophthalmologischen Klinik:  
Masserberger Klinik/Thüringen   	
Erfahrungsbericht 
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben –
Viele Menschen gehen in Kur oder in eine Reha, um ihre Ge-
sundheit wieder herstellen zu lassen. Als seheingeschränkter 
oder blinder Mensch in einer fremden Umgebung zurechtzu-
kommen ist nicht einfach, zumal man sich ja in erster Linie um 
sich und seine Gesundheit kümmern möchte. Einfacher ist na-
türlich ein Aufenthalt in einer Reha-Klinik speziell für Menschen 
mit Seheinschränkungen. Die Masserberger Klinik in Thüringen 
ist eine ophthalmologische Spezialeinrichtung (mit Onkologie- 
und Orthopädieabteilung), hochangesehen und  hochbeliebt 
bei seheingeschränkten Gästen. Über meinen mehrwöchigen 
Aufenthalt werde ich Ihnen gerne berichten und bin für alle Ihre 
Fragen offen,
indem Sie zum Offenen Treffen am Samstag, 16. Juli 2016 um 
14:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 88212 Ravensburg 
kommen.
Die Einladung richtet sich an alle betroffenen und interessierten 
Bürgerinnen und Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, Bi-
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berach, Ravensburg, Konstanz, dem Bodenseekreis und dem 
Alb-Donau-Kreis und natürlich unsere Mitglieder. 
Um planen zu können, würde ich mich freuen, wenn Sie sich an-
melden unter folgenden Kontaktdaten: Kurt Reinert, Tel.: 07561-
72980, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de 

 

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag, 11. Juli 2016, von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr im 
Kirchengemeindehaus ein.
Wir beginnen mit einer Sing – und Spielrunde.
Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt.
Für eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 08395/ 482008 (Marion) oder 08395/ 
4593269 (Eva) zu erreichen.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA 
NEUE SACHBÜCHER 
Kintrup, Martin: Pesto, Salsa & Co selbst gemacht 
(2016/440) 
(Einfache Rezepte für raffinierte Würz- und Grillsaucen) 

Hubert, Yohsn: Urban Gardening (2016/531) 
(Platzsparend Gemüse anbauen und ernten ohne Garten.) 
Carlsson, Sonja: 111 Rezepte für ein gesundes Herz (2016/437) 
(Leckere Rezepte regen an, herzgesund zu kochen, das Choles-
terin und Kochsalz im Auge zu behalten.) 
Auer, Simon: Entspannte Wandertouren in den Bayerischen 
Alpen (2016/464) 
(Viele entspannte Wandertouren zwischen Füssen und Salzburg.) 
Rohrbach, Carmen: Am blauen Fluss (2016/465) 
(Reisebericht von einer Erkundung der Donau per Rad mit vielen 
persönlichen Eindrücken.) 
Tekkal, Düzen: Deutschland ist bedroht : warum wir unsere Werte 
jetzt verteidigen müssen (2016/463) 
(Ein leidenschaftlicher Appell, unsere demokratischen Werte 
gegen die Extremisten zu verteidigen.) 
Lexikon der Vornamen (2016/467) 
(Greta oder Grazia, Bosse oder Benjamin – welchen Namen soll 
Ihr Kind tragen?) 
Onken, Julia: Im Garten der neuen Freiheiten (2015/1100) 
(Ein „Reiseführer“ für die späten Jahre!) 
Orth, Stephan: Couchsurfing im Iran (2016/299) 
(Eine Bikiniparty in der Pilgerstadt Mashhad, eine Übernachtung 
neben dem Atomkraftwerk Bushehr: 
Im Iran erlebt der Autor Abenteuer, die kein Reiseveranstalter 
jemals in seinen Katalog schreiben würde.) 
Jens, Inge: Langsames Entschwinden (2016/475) 
(Inge Jens, die Frau des bekannten Tübinger Professors für 
Altphilologie Walter Jens, schreibt über die letzten Jahre ihres 
Zusammenlebens mit ihrem über 15 Jahre an Demenz erkrank-
ten Ehemann.) 
Sánchez, Juan Reinaldo: Das verborgene Leben des Fidel 
Castro (2016/344) 
(Ein ehemaliger Leibwächter Fidel Castros liefert erstmals umfas-
sende Einblicke in das private und politische Leben des kubani-
schen Diktators.) 
Zumsande, Helena: Solange ihr mein Lied hört : mein Leben 
mit Krebs (2016/473) 

(Helena Zumsande ist mit 21 Jahren an 
Magenkrebs gestorben. Ihre Heilungschan-
cen waren gering. Trotzdem kämpfte sie bis 
zum Schluss. Dabei halfen ihr ihre Familie - 
und die Musik.) 
Jordana, Schwester: Ente zu verschenken : 
Barfuß unterwegs zu mir selbst (2016/510) 
(Lebensweg der engagierten Ordensschwes-
ter Jordana Schmidt.) 
Jacobsen, Kirsten: Mankell über Mankell : 
Kurt Wallander und der Zustand der Welt 
(2016/476) 
(Der Schöpfer der berühmten Wallander-Romane berichtet über 
seine erste Reise nach Afrika, sein Theater in Maputo und die 
Beweggründe, die Menschen morden lassen.) 
Schober, Jessica: Wortwalz : Von einer die schreibt und nir-
gends bleibt (2016/474) 
(Eine junge Journalistin bricht von ihrem Schreibtisch auf und 
tut es den Wandergesellen gleich, die seit dem Mittelalter auf 
die Walz gehen.) 
Genscher, Hans-Dietrich: Meine Sicht der Dinge (2016/477) 
(Zeitgeschichtlicher Blick auf die deutsche Einigung mit aktuel-
ler politischer Ausschau.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Persönliche Beratung  
beim unabhängigen Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an 
der Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuer-
bare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neu-
bauten sowie Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, 
das Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. Zur persönlichen Beratung beim unabhängigen 
Energieberater sollten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Ener-
gieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfeger-
protokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Kirchberger Dorffest 2016
Programm
Samstag, 09. Juli 2016 
Oldie-Night mit „Selma Saxon and the Jetlags“. – Eintritt 5 €
Sonntag, 10. Juli 2016
10:00 Uhr   	Festgottesdienst mit dem MV Kirchberg
11:00 Uhr 	 Frühschoppen mit dem Musikverein Obersulme-

tingen
                  	Mittagstisch – Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr  	Vororchester u. Jugendkapelle Kirchberg/Erolz-

heim/Dettingen
17:00 Uhr 	 Gemütlicher Ausklang mit den „Goldies“
Unsere Vereine bieten ein buntes Kinderunterhaltungsprogramm 
und sorgen für Ihr leibliches Wohl:
Bei schlechtem Wetter findet das Dorffest in der Festhalle statt.

Großer Flohmarkt und Kinderflohmarkt mit dem bekannt viel-
fältigen Angebot. Alle Kinder sind zum Mitmachen eingeladen. 
Bitte Decke oder andere Sitzgelegenheit mitbringen.
Für Kinder: Go-Karts, Schminken, Basteln, Kübelspritze

Sonstige Mitteilungen   
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Sühnewallfahrt
Herzliche Einladung zur Sühnefußwallfahrt 11. Juli 2016 von 
Fellheim nach Pless am Montag, 11 Juli 2016.
Beginn 19.15 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Fellheim zur Hei-
lig-Kreuz-Kapelle Pless
Festprediger: Helmut Epp
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle Pless 
Anschließend Dankandacht in Fellheim
Über zahlreiche Beter/innen freut sich die Pfarrei Pless-Fellheim

Besichtigung  Muschelmuseum Ochsenhausen
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal unternimmt 
am Donnerstag, 14. Juli, einen Ausflug ins Muschelmuseum 
Ochsenhausen. Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist um 13.30 Uhr 
am kath. Gemeindehaus Erolzheim.
Das Muschel- und Schneckenmuseum bietet einen Einblick in 
die Unterwasserwelt der Muscheln und Seeschnecken. Auch 
seltene Baumschnecken werden bei einer Führung  durch die 
Räumlichkeiten in der Bahnhofstr. 9 (1. Stock) vorgestellt. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, im gleichen Haus im Café 
Crumbles, dem Krümel- und Streuselcafé im englischen Land-
hausstil, einzukehren. 
Für die Planung wird um Anmeldung bis Montag, 11. Juli, ge-
beten bei Hilde Link, Tel. 07354/7548, oder den Fachdiensten 
Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas, Tel. 07351/1502-51, 
schulz@diakonie-biberach.de. 

Restkarten für Boogie-Woogie mit Dampf
Axel Zwingenberger spielt im Lokschuppen Ochsenhausen
Boogie-Woogie Legende Axel Zwingenberger kommt am 9. Juli 
nach Ochsenhausen und spielt sein Soloprogramm „Blues & 
Boogie Woogie Piano“ im historischen Öchsle-Lokschuppen. 
Der Öchsle-Schmalspurbahnverein bietet den Konzertbesuch 
allein oder in Kombination mit einer Dampfzugfahrt an und orga-
nisiert die Veranstaltung zugunsten der Aufarbeitung der Öchs-
le-Diesellok V51 903. Wie der Veranstalter mitteilt, sind noch 
Restkarten verfügbar.
Mit Axel Zwingenberger präsentiert der Öchsle-Schmalspur-
bahnverein einen der international renommiertesten Boo-
gie-Woogie- und Blues-Pianisten. Atemberaubende Tastenläufe 
mit rhythmischer Präzision dürfen die Zuhörer ebenso erwarten 
wie stimmungsvolle Interpretationen.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, Einlass und Öffnung der Abend-
kasse ab 18 Uhr. Für Gäste, die den Konzertbesuch mit einer 
Öchsle-Fahrt verknüpfen möchten, beginnt die Veranstaltung 
um 16.30 Uhr mit einem Sektempfang am Bahnhof Warthausen. 
Um 17 Uhr ist Abfahrt nach Ochsenhausen, wo der Dampfzug 
um 18.10 Uhr einfährt. Das Konzert im historischen Lokschup-
pen von 1899 findet von 19 bis 21 Uhr statt, mit Bewirtung in der 
Pause. Etwa mit Sonnenuntergang um 21.30 Uhr dampft das 
Öchsle in der Abenddämmerung zurück nach Warthausen, wo 
es um 22.40 Uhr ankommt.
Die Erlöse aus der Veranstaltung verwendet der Öchsle-Sch-
malspurbahnverein für die betriebsfähige Wiederaufarbeitung 
der originalen Öchsle-Diesellok V51 903. Diese Zugmaschine, 
Baujahr 1964, war von 1968 bis 1985 beim Öchsle in Betrieb 
gewesen und wurde 2009 aus Spanien zurückgekauft. Seither 
kann sie nur als Ausstellungsstück präsentiert werden.
INFO: Konzertkarten sind für 24 Euro (ermäßigt 14 Euro) erhält-
lich, der Konzertbesuch inklusive Öchsle-Fahrt kostet 49 Euro. 
Kartenreservierung unter Telefon 07352/922026, Restkarten, so-
lange verfügbar, an der Abendkasse. Informationen im Internet 
unter www.oechsle-bahn.de.



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 7. Juli 2016� 15

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 9./Sonntag, 10. Juli

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo., - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 9. Juli (ab 8.30 Uhr)
Marien-Apotheke, Erolzheim,
Biberacher Straße 2, Tel. (07354) 93210
Sonntag, 10. Juli (ab 8.30 Uhr)
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstraße 3, Tel. (07354) 1212
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!
Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 9. Juli
biocon-Apotheke, Weinmarkt 5, Tel. (08331) 8338080
Sonntag, 10. Juli
Stern-Apotheke Neue Schranne, Lindentorstr. 1, 
Tel. (08331) 8334470

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 8. Juli 2016
		  Freitag, 22. Juli 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 19. Juli 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 20. Juli 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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